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Stuttgart, 03.07.2017 

Änderung in der Jury des Kompositionspreises der LHS Stuttgart 

Beschlussvorlage 

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin 

Ausschuss für Kultur und Medien 
Verwaltungsausschuss 
Gemeinderat 
      

Vorberatung 
Vorberatung 
Beschlussfassung 
      

öffentlich 
öffentlich 
öffentlich 
      

18.07.2017 
19.07.2017 
20.07.2017 
      

      

Beschlussantrag 

 
In die Jury des Kompositionspreises der Landeshauptstadt Stuttgart wird berufen: 
 
Dr. Cathy van Eck, Komponistin 
 

Begründung

Die Bestimmungen über die Verleihung des Kompositionspreises der Landeshauptstadt 
Stuttgart sehen unter § 3 Ziff. 2 vor, dass die Mitglieder der Jury des Preises vom Ge-
meinderat berufen werden. 
 
Dr. Cathy van Eck wird in die Jury des Kompositionspreises nachberufen, da  
Prof. Younghi Pagh-Paan zu Beginn des Jahres 2017 auf eigenen Wunsch aus der Ju-
ry ausgeschieden ist. 
 
Cathy van Eck ist Komponistin und Klangkünstlerin. Sie komponiert elektronische Musik 
und benutzt dabei häufig selbst entworfene und -gespielte Klangerzeuger. Ihre interdis-
ziplinären Werke beinhalten Performances mit Live-Elektronik und interaktive Klangin-
stallationen. Ihr Interesse liegt im Erforschen alltäglicher Objekte und Gesten, die sie 
klanglich und visuell neu miteinander in Bezug bringt.  
 
Ihre Werke werden u. a bei den Festivals SPARK in Minneapolis, NYCEMF in New 
York, Klangwerkstatt in Berlin, Transit in Belgien, November Music in den Niederlan-
den, Hapzura Digital Art in Israel, Avantgarde Schwaz in Österreich, Spaziomusica in 
Italien und der Münchner Biennale für neues Musiktheater aufgeführt.  
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Sie studierte am Königlichen Konservatorium in Den Haag und an der Universität der 
Künste Berlin und promovierte zum Thema “Mikrofone und Lautsprecher als Musikin-
strumente” an der Universität Leiden. 
 
Cathy van Eck lehrt an der Hochschule der Künste Bern am Studiengang Sound Arts - 
Musik und Medienkunst und lebt und arbeitet in Zürich. 

Finanzielle Auswirkungen 

keine 
 

Mitzeichnung der beteiligten Stellen: 

keine 

Vorliegende Anfragen/Anträge: 

keine 

Erledigte Anfragen/Anträge: 
keine 

 
Dr. Fabian Mayer 

Anlagen 

keine 
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